Unterstutzungsbedarf

,Lernen”

* das Lern- und Leistungsvermogen weicht deutlich und umfassend von der
Altersnorm ab

* in der Regel geht dies mit einer Beeintrachtigung der Intelligenz einher (1Q< 85), die
aber nicht so schwerwiegend ist, dass es sich um eine geistige Behinderung handelt

Anzeichen/Symptome:

* Einschrankungen in der Kognition, Wahrnehmung, Informationsverarbeitung, im
Gedachtnis, im Erkennen und Verstehen von Zusammenhangen sowie im Denken,
Rechnen, Schreiben, Lesen, Verstehen oder Sprechen




	Der Unterstützungsbedarf Lernen (LE):

